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Stand und strukturelle Probleme des Glasfaserausbaus 
in Thüringen 

Der Glasfaserausbau in Thüringen erfolgt trotz hoher Investitionen aus 
Landes-, Bundes- und EU-Mitteln nur schleppend. Das Wirtschaftsmi-
nisterium informierte im Jahr 2024, dass in Thüringen nur 14 Prozent der 
privaten Haushalte mit schnellem Internet versorgt sind. Im Vergleich zu 
den anderen Ländern ist Thüringen auf dem vorletzten Platz. Laut einer 
Umfrage der IHK Erfurt beklagen sich 38 Prozent der befragten Unter-
nehmen über das langsame Internet in Thüringen. 
Die träge Internetverbindung erschwert unter anderem die Nutzung von 
künstlicher Intelligenz und Clouddiensten, was die Wettbewerbsfähig-
keit und die Wirtschaft Thüringens hemmt. 
Gleichzeitig ist laut Presseberichten die durchschnittliche Netzauslas-
tung landesweit gering. Nur etwa 20 Prozent der technisch möglichen 
Anschlüsse werden tatsächlich genutzt. In mehreren Gemeinden liegen 
Glasfaserleitungen seit Monaten ungenutzt, weil Anschaltungen ausblei-
ben. Auch über Überbauprojekte, fehlende Koordination und fragwürdi-
ge Vertragspraktiken durch Anbieter wird öffentlich berichtet. 
Die beschriebene Situation erfordert eine umfassende Bestandsaufnah-
me struktureller Probleme beim Glasfaserausbau in Thüringen.

Ich frage die Landesregierung: 

1.	 Wie ist der aktuelle Ausbaustand der Glasfaserinfrastruktur (Fiber To 
The Building/Fiber To The Home) im Freistaat Thüringen (bitte nach 
Landkreisen und nach eigenwirtschaftlichem sowie gefördertem Aus-
bau jeweils unter Angabe des Stands zum 31. Dezember 2024 ein-
schließlich der Datenquelle, zum Beispiel Digitalagentur Thüringen 
oder Bundesfördermittelmonitoring, aufschlüsseln)? 

2.	 Wie hoch ist nach Kenntnis der Landesregierung die durchschnittli-
che Netzauslastung der aktivierbaren Glasfaseranschlüsse in Thü-
ringen und wie hat sich dieser Wert seit dem Jahr 2020 entwickelt 
(bitte mit Bezug auf Daten der Digitalagentur Thüringen und unter 
Angabe regionaler Abweichungen)? 

3.	 Welche konkreten Ursachen führen nach Einschätzung der Landes-
regierung zu den häufigen Verzögerungen zwischen Förderzusage, 
baulicher Umsetzung und Anschaltung? 

4.	 Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um parallele Aus-
bauprojekte („Überbau“) durch verschiedene Anbieter zu verhindern 
und den Ausbau zielgerichtet zu koordinieren (bitte unter Bezug auf die 
Rolle der Digitalagentur Thüringen und etwaige Abstimmungsformate)? 
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5.	 Wie ordnet die Landesregierung die bisherige Rolle der Digitalagen-
tur Thüringen bei der bedarfsgerechten Ausbauplanung und -doku-
mentation, insbesondere hinsichtlich des Meldetools für Kommunen 
und Gewerbegebiete, ein (vergleiche Drucksache 7/854, Antwort auf 
Fragen 1 und 6)? 

6.	 Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über Fälle von Schwarz-
arbeit, illegaler Beschäftigung oder ausbeuterischen Subunterneh-
merstrukturen im Zusammenhang mit dem Glasfaserausbau in 
Thüringen, insbesondere im Tiefbau (bitte auch Maßnahmen der 
Qualitätskontrolle und arbeitsrechtlichen Durchsetzung benennen)? 

7.	 Wie viele Thüringer Gewerbegebiete verfügen laut aktueller Daten-
erhebung über gigabitfähige Glasfaseranschlüsse (ein Gigabit pro 
Sekunde oder mehr), wie viele gelten derzeit als unterversorgt (we-
niger als 100 Megabit pro Sekunde; bitte aufschlüsseln nach Land-
kreis und in Relation setzen zur in Drucksache 7/854 [Tabelle 2] do-
kumentierten Versorgungslage im Jahr 2019)? 

8.	 Wie schätzt die Landesregierung das Geschäftsmodell einiger An-
bieter, bereits vor Beginn des Ausbaus langfristige Kundenverträge 
abzuschließen, ohne dabei verbindliche Anschalttermine oder Netz-
verfügbarkeit garantieren zu können, ein? 

9.	 Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über Mängel bei der bau-
lichen Umsetzung des Glasfaserausbaus, primär im Zusammenhang 
mit fehlerhaften Tiefbauarbeiten, beschädigten Straßen oder mangel-
hafter Wiederherstellung von Gehwegen und Fahrbahnen (bitte unter 
Bezug auf gemeldete Vorfälle wie im Stadtgebiet Saalfeld [vergleiche 
MDR-Berichte vom 4. Februar und 27. April 2025] und Angaben zu 
Reklamationsverfahren, Zuständigkeiten und möglichen Haftungen)? 
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